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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TTV Burgstetten : Tischtennis Frickenhausen 
Sonntag, 07.04.2024, 15:00 Uhr

TTV Burgstetten stockt Punktekonto gegen Tischtennis 
Frickenhausen auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TTV Burgstetten am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (21:15 Sätze) in der Oberliga Damen Baden-Württemberg Partie
gegen Tischtennis Frickenhausen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide
Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielerinnen antreten mussten. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Teodora Gabriela Ciulica, die in ihren Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Trotz Blitzstart verloren Anders /
Remiger ihr Spiel gegen Wisniewski / Scholer letztlich mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn überließen
Ciulica / Marquardt ihren Gegnerinnen Sterr / Schmid beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war
Teodora Gabriela Ciulica bei ihrem 3:1 gegen Jana Scholer doch überlegen. Unglücklich war Ines
Marquardt in der Begegnung gegen Christiane Wisniewski, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an der Reihe. Elke Anders konnte im Spiel gegen Doris Schmid einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nathalie Remiger bekam nachfolgend ihre Gegnerin
Stephani Sterr hingegen beim deutlichen 7:11, 3:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Eher ungefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Teodora Gabriela Ciulica im Anschluss gegen Christiane Wisniewski. Ines
Marquardt bekam ihre Gegnerin Jana Scholer hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Elke Anders gewann hingegen ihr Spiel gegen Stephani Sterr eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Sehr eindeutig war hierbei
der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Anders endete. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Mit 3:1 hatte Nathalie Remiger im Spiel gegen Doris Schmid, in das sie
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TTV Burgstetten verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die
Halle.

Nach diesem Sieg des TTV Burgstetten geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen den
TTC Singen, während Tischtennis Frickenhausen am 20.04.2024 gegen den 1. TTC Ketsch antritt.

 Statistik:
 TTV Burgstetten

Doppel: Anders / Remiger 0:1, Ciulica / Marquardt 1:0 
Einzel: T. Ciulica 2:0, I. Marquardt 0:2, E. Anders 2:0, N. Remiger 1:1 
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 Tischtennis Frickenhausen
Doppel: Wisniewski / Scholer 1:0, Sterr / Schmid 0:1 
Einzel: C. Wisniewski 1:1, J. Scholer 1:1, S. Sterr 1:1, D. Schmid 0:2


